
Wissener Reservisten haben einen prall 

gefüllten Terminkalender 

 

Jahreshauptversammlung brachte Ehrungen – Freude über 

die Urkunde der Stadt Kirchen 

 

WISSEN. „Das vergangene Jahr war von vielen Erfolgen geprägt, trotzdem ist es 

aber auch an der Zeit, die vergangenen Monate einer kritischen Analyse zu 

unterziehen sowie einen Ausblick auf die vor uns liegenden Herausforderungen zu 

werfen“, betonte Major der Reserve Axel Wienand, Vorsitzender der 

Reservistenkameradschaft (RK) Wisserland, bei der Jahreshauptversammlung. 

Zuvor begrüßte der Vorsitzende unter den zahlreichen Mitgliedern den 

Landtagsabgeordneten Dr. Peter Enders und die Vertreter des Betzdorfer THW, 

Wolfgang Loest und Dieter Mies. Enders, selbst Mitglied der RK, überbrachte die 

Grußworte des Landesvorsitzenden Dr. Walter Altherr MdL und sprach kurz das 

Thema „Wehrpflicht und Wehrgerechtigkeit“ an. 

Der anschließende Jahresbericht des Vorsitzenden wurde von seinem 1. 

Stellvertreter Klaus Schneider mit einer Bildschirmpräsentation sehr ansprechend 

gestaltet. So wurden die vielen Events mit Bildmaterial wieder in Erinnerung gerufen. 

Wienand verwies auf die vielen Veranstaltungen, die es unter der Regie der RK 

gegeben hatte: Kreismeisterschaften wie auch Pokalwettkämpfe und 

Freundschaftstreffen auf internationaler militärischer, sportlicher und kultureller 

Ebene, sowie die Arbeitseinsätze auf den Soldatenfriedhöfen in Freusburg und 

Mudersbach ließ er nicht unerwähnt. Als vollen Erfolg wertete Wienand die 

gemeinsame dreitägige Pionierausbildung unter dem Motto„Von – und miteinander 

lernen“ mit dem THW Betzdorf in Friedrichssegen bei Lahnstein. Dabei erwähnte er 

auch den Erwerb des Bootsführerscheins „Binnen“ und meinte, man habe sich bei 

der Aus - und Weiterbildung sehr gut an das neue Aufgabenspektrum der 

Bundeswehr angepasst. Stolz präsentierte Wienand schließlich die Dankesurkunde 

der Stadt Kirchen für die langjährige Patenschaft über den Soldatenfriedhof in 

Freusburg und freute sich über den erstmaligen Sieg beim 7. Stadtpokalschießen 

des Wissener Schützenvereins.  

Wienand bemängelte allerdings den Ausfall einiger geplanter Veranstaltungen, die in 

ihrer Struktur völlig neu durchdacht und konzipiert werden müssen. Negativ wirke 

sich hier auch die teilweise geringe Resonanz bei Vorhaben innerhalb der RK und 

Kreisgruppe aus, beklagte der Vorsitzende. Diesem Phänomen müsse man 

schleunigst entgegenwirken, wollte man nicht Gefahr laufen, dass zukünftig weitere 

Veranstaltungen wegen geringer Teilnehmerzahl gestrichen werden, appellierte er 

schließlich an die Zuhörer.        

Schwerpunkt der diesjährigen Vorhaben wird sein, so Wienand, die gemeinsame 

dreitägige Pionierausbildung in Brodenbach an der Mosel mit Themen aus den 

Bereichen Retten, Bergen und Löschen, Minenkunde sowie Fahren auf Gewässern 

mit dem Betzdorfer THW. Dabei wird nochmals die Möglichkeit zum 

Bootsführerschein „Binnen“ geboten. Eine weitere Herausforderung der Wissener 

Reservisten wird sein die Planung und Gestaltung  des            10. 

Wettkampfschießens um den Pokal der RK Wisserland mit befreundeten Vereinen 

und Organisationen der zivilen Hilfs – und Rettungsdienste im Oktober. Weiterhin auf 

dem Programm steht eine Ausbildung an der Kettenmotorsäge mit anschließender 

Prüfung zum Erwerb des Betriebsberechtigungsscheins für Pioniermaschinen. 



Zusätzliche feste Termine im Jahresablauf der RK sind die Vereinsmeisterschaften 

„Schießen“, das Training und die Abnahme des Deutschen Sportabzeichens, die 

Teilnahme an der Sammlung für den Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge und 

an den Gedenkfeiern am Volkstrauertag in Wissen und Freusburg, das Wettstreiten 

bei den Kreismeisterschaften, wie  die Arbeitseinsätze auf dem Soldatenfriedhof in 

Freusburg  und Mudersbach.  

Selbstverständlich standen auch Ehrungen auf der Tagesordnung. RK – 

Vorsitzender Wienand überreichte Michael Jösch das Deutsche Sportabzeichen in 

Gold und das silberne österreichische Sport – und Turnabzeichen. Sportabzeichen in 

Gold mit der Zahl 12 und Silber (4. Prüfung) gingen ferner an Axel Wienand und 

Armin Schneider. Wienand legte zum 9. Mal infolge erfolgreich die Bedingungen für 

das Leistungsabzeichen der Bundeswehr im Truppendienst in Gold ab und erwarb 

das österreichische Sport – und Turnabzeichen der Leistungsstufe in Silber (2. 

Prüfung).  

Geehrt mit Treueurkunden für fünfzehnjährige Mitgliedschaft im Reservistenverband 

wurden Dr. Hans Bell, Thomas Friedrich und Axel Wienand. Für zehnjährige 

Verbandszugehörigkeit ausgezeichnet wurden außerdem Hans – Peter Striebel und 

Alexander Berndt. Dankesurkunden für besondere Verdienste um das Vereinsleben 

überreichte der Vorsitzende schließlich noch an Birgit Kolb, Michael Jösch, Armin 

Schneider, Michael Schneider und Marc Tous. (aw)  

 

 

 

Dr. Peter Enders MdL überbrachte Grußworte des Landesvorsitzenden Dr. Walter Altherr MdL an die 

Versammlung 
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Hielt einen ansprechenden Jahresbericht, der RK – Vorsitzende Major der Reserve Axel Wienand 

Foto: Michael Jösch 

 

 

 

Die Versammlung folgte aufmerksam dem Rechenschaftsbericht des RK – Vorsitzenden 
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Der RK – Vorsitzende Axel Wienand (rechts) zeichnete Marc Tous (Kirchen) wegen langjähriger 

Unterstützung der Sammlung für den Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge mit einer Dankesurkunde 

aus 
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